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Herren Kreisliga B Gr. 4

SV Gailenkirchen II : SC Bühlertann II 
Samstag, 04.03.2023, 18:00 Uhr

SV Gailenkirchen II gegen SC Bühlertann II: knapp nach 
Punkten und Sätzen

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des SC Bühlertann II am
Samstagabend in den Armen: Konrath / Rothe hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden und
nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (25:28 Sätze) in der
Herren Kreisliga B Gr. 4 Partie gegen den SV Gailenkirchen II gesorgt. Eine überzeugende Leistung
zeigte an diesem Tag Joel Knoblich, der in seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Das Spiel lief wie folgt ab: Schön / Laukenmann gelang es, Doneleit / Gebhardt im Doppel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Kurz
strauchelten sie, aber letztlich waren Knoblich / Beliansky beim 11:7, 11:7, 6:11, 14:12 gegen
Konrath / Rothe doch überlegen. Hofmann / Weidner bekamen nachfolgend ihre Gegner Klupp /
Häckh beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ohne Satzgewinn für Adalbert Schön verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Jürgen Rothe. Keine Chancen hatte im Anschluss Stefan
Laukenmann beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Dominik Konrath, so dass Konrath seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Wenig später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Beim 12:10, 11:5, 11:9 gegen Florian Klupp
fand Joel Knoblich von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln.
Deutlich nach Sätzen war hingegen die Drei-Satz-Pleite von Josef Beliansky gegen Gernot Doneleit,
eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Bei einem Spielstand von 3:4 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Klaus Hofmann überzeugte im Einzel gegen Lars
Gebhardt, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbuchen konnte. Gerd Weidner bekam anschließend seinen Gegner Valentin
Häckh wiederum beim 15:17, 10:12, 9:11 nicht richtig in den Griff. Beachtenswert war bei diesem
Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung endeten. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 4:5. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Adalbert Schön sein
Einzel gegen Dominik Konrath noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Durch diesen Spielausgang
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 6:16 für Schön und 16:7 für Konrath seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Passende spielerische Mittel hatte derweil Stefan Laukenmann indessen letztlich parat, um
Jürgen Rothe zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Joel
Knoblich überzeugte im Einzel gegen Gernot Doneleit, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte.
Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte indes Josef Beliansky letztlich im Repertoire, um Florian Klupp final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Beliansky nun bei 7:8, während Klupp bislang 9 Siege und 6 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Beim auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Valentin
Häckh fand Klaus Hofmann von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nach
diesem Einzel steht Hofmann somit bei 5 Siegen und 12 Niederlagen seit Beginn der Serie, während
die Bilanz von Häckh ein 10:3 ausweist. Gerd Weidner gelang es, Lars Gebhardt im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg.
Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Weidner nun 5 Siege bei 14 Niederlagen aus.
Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im
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entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Trotz des Gewinns der ersten
beiden Sätze verloren Schön / Laukenmann ihr Doppel gegen Konrath / Rothe noch mit 11:5, 11:7, 5:
11, 8:11, 6:11 im Entscheidungssatz. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den SC Bühlertann II war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Gailenkirchen II am 18.03.2023 gegen den TTC Kottspiel III
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
18.03.2023 gegen den TSV Sulzbach-Laufen II mitnehmen.

 Statistik:
 SV Gailenkirchen II

Doppel: Schön / Laukenmann 1:1, Knoblich / Beliansky 1:0, Hofmann / Weidner 0:1 
Einzel: A. Schön 0:2, S. Laukenmann 1:1, J. Knoblich 2:0, J. Beliansky 0:2, K. Hofmann 1:1, G.
Weidner 1:1 

 SC Bühlertann II
Doppel: Konrath / Rothe 1:1, Doneleit / Gebhardt 0:1, Klupp / Häckh 1:0 
Einzel: D. Konrath 2:0, J. Rothe 1:1, G. Doneleit 1:1, F. Klupp 1:1, V. Häckh 2:0, L. Gebhardt 0:2


